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Mehr Bekanntheit – mehr Wertschätzung
Logopädie muss kommuniziert werden



DLV aktuell  3/20112

Liebe Leserin, lieber Leser

«La communication est un miracle», pflegte meine Jour-
nalistin-Freundin jeweils zu sagen. Sie wies damit auf 
die zahlreichen Missverständnisse, Wissenslücken und 
Fehlinformationen hin, welche wir trotz vielfältiger Kom-
munikation jeden Tag erleben. Einigen «Geheimnissen» 
der Kommunikation kam ich in meiner Weiterbildung 
«CAS Kommunikation für Nonprofit-Organisationen» 
auf die Spur, anderes bleibt unklar oder fragwürdig oder 
Glückssache. Den DLV zu durchleuchten, seine unaus-
geschöpften Kommunikationsmöglichkeiten zu eruieren 
und Vorschläge auszuarbeiten war dabei eine spannende 
Aufgabe. 

So lesen Sie in diesem Heft Meinungen von Expert(inn)-
en, Ausschnitte aus der Analyse und Umsetzungsmög-
lichkeiten. Vorschläge für Sie persönlich finden Sie an 
der Pin-Wand. Ihr Interesse wecken hoffentlich auch die 
Stimmen und Stimmungsberichte aus Deutschland, von 
der Delegiertenversammlung und aus den Kantonen.

Kommunikation fordert alle: Jede einzelne Logopädin, je-
der einzelne Logopäde, die Arbeitsgruppen und Kommis-
sionen, die Vorstände der Kantone und des DLV müssen 
«dranbleiben». Nutzen wir die Chancen, zeigen wir uns 
und unsere Berufsfelder, treten wir in allen Medien auf 
und erhöhen wir die Bekanntheit der Logopädie.

Edith Lüscher, DLV-Geschäftsleiterin

Um Aufmerksamkeit werben
für die Logopädie
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